
Aufnahmebedingungen
• Mitglied der AGW können alle Personen werden,

gleichgültig ob im Wallis wohnhaft oder ausserhalb,
die sich an der Verwirklichung der Ziele der
Gesellschaft beteiligen wollen.

• Die AGW ist eine privatrechtliche Gesellschaft sie
ergänzt die Tätigkeit des Staates im Rahmen ihrer
Zielsetzungen.

Jahresbeiträge
Studenten / Lehrlinge 10.–
Ordentliches Mitglied (Einzel) 50.–
Ordentliches Mitglied (Paar) 70.–
Mitglied auf Lebenszeit (einmaliger Beitrag) 500.–
Gönner-Mitglied (einmaliger Beitrag) 1'000.–
Firmenmitgliedschaft 500.–
Firmenmitgliedschaft  (einmaliger Beitrag) 5'000.–
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Komitee
Präsident: Pierre Gauye, Jurist, Advokat und Notar,
Sitten
Vizepräsidentin: Marylène Fournier Volpi,
Mittelschullehrerin, Sitten
Sekretariat/Kassier : Chantal Chassot, Conthey

Mitglieder :
Francine Crettenand, Wirtschaftsexperte, Sitten
Michel Delaloye, Geologe, Prof. em. Uni Genf, Sitten
Pascal Escher, Dr. Biol., Sitten
Carole Pellouchoud, Journalist, Martigny
Pierre-Benoît Raboud, Dr. Ing. ETHZ, Chamoson

Präsident Sekretariat/Kassier
Pierre Gauye Chantal Chassot
Rue de Platta 12 Route des Bailles 16
1950 Sion 1964 Conthey
tél. 078 680 13 18 Tél. : 078 666 67 27
pierre.gauye@gmail.com chantal.chassot@bluewin.ch
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Interdisziplinäre Tagungen
• 02.05.1997, Centre des Fougères, Conthey.

Le végétal civilisateur, une approche humaniste de la plante.*

• 01.05.1999, Institut universitaire Kurt Bösch, Sion.
Le Valais de l’entre-deux-guerres et la Suisse moderne.
Quelques travaux récents.*

• 22.05.2001, Bahnhofbuffet, Brig.
Klimawandel und mögliche Auswirkungen

• 15.06.2002, Centre des Fougères, Conthey.
Passé passion, une approche interdisciplinaire de l’archéologie.*

• 15.05.2004, Haute Ecole valaisanne, Sion.
Was ist das, was wir da essen – Aktuelle Untersuchungen zu
Lebensmitteln.*

• 13.05.2006, HES-SO Valais/Wallis, Sion. 
La Norme, un chemin pour la liberté?*

• 17-19.10.2008, Haute Ecole valaisanne, Sion
Chemin des planètes, St-Luc. 20. Geburtstag AGW
conférences en astronomie et sciences de la Terre.*

• 13.11.2010, Collège de la Planta, Sion
Welches Wasser für morgen?

Internetseite und Veröffentlichungen 
Die AGW will die Öffentlichkeit über die wissentschaft-
lichen Aktivitäten im Wallis informieren. So wurde im
Jahr 2007 die Broschüre «Creare» herausgegeben, in
welcher sämtliche Walliser Forschungsinstitute beschrie-
ben sind. Auch die Internetseite (www.savs.ch) soll als
Informationsvitrine der verschiedenen wissentschaflichen
Einrichtungen des Wallis dienen.

Förderpreise
Jedes Jahr zeichnet die AGW Diplomarbeiten aus,
welche von Walliser Studenten an Universitäten und
Fachhochschulen durchgeführt wurden. Zwischen 1993
und 2009 sind 39 Preise verliehen worden.

Finanzielle Unterstützungen
Die AGW hat verschiedene Bildungs- und Forschungs
einrichtungen, sowie auch Tagungen und Veröffentli-
chungen finanziell unterstützt.

Stellungnahmen
Sie betreffen aktuelle Probleme im Bereich der Wissen-
schaft und der Erziehung.
*Konferenz oder Tagung, zu der Unterlagen erstellt wurden. Diese Unterlagen
können bei Bedarf beim Sekretariat bestellt werden

Unsere Ziele
Die Akademische Gesellschaft Wallis - gegründet am
18. Oktober 1988 - trägt mit ihren Initiativen im
Interesse des Kantons zur Entwicklung der höheren
Schulbildung und der wissenschaftlichen Forschung im
Wallis bei.
• Sie unterstützt die im Wallis angesiedelten universitren

Institute.
• Sie belebt das intellektuelle Leben des Kantons, indem

sie Tagungen, Diskussionen, Ausstellungen, Publikatio-
nen oder sonstige Veranstaltungen organisiert oder
unterstützt, die ihr geeignet erscheinen, ihre Ziele zu
erreichen.

• Sie verleiht Preise, um akademische Arbeiten zu
belohnen und interveniert zugunsten Walliser
Studenten, damit sie gute Ausbildungsbedingungen
erhalten.

• Sie fördert die Beziehungen zwischen Walliser
Gesellschaften mit kulturellem, intellektuellem oder
wissenschaftlichem Interesse.

Unsere Aktivitäten
Jährliche Herbsttagung
Die Titel der Vorträge von 1995 bis 2000, sowie die entsprechenden Publika-

tionen sindbeim Sekretariat verfügbar

• 16.11.2001: Prof. Jean-Claude PONT, Professor für
Wissenschaftsgeschichte und –philosophie.
Wissenschaft(en), Dienste und Grösse.*

• 15.11.2002: Herr Daniel BRELAZ, Stadtpräsident von
Lausanne. Wasser : Gemeingut, Privatgut.

• 07.11.2003: Prof. Thomas von UNGERN, Wirtschafts
wissenschafter. Politik des Einsatzes und der Verteilung der
Gewinne der Nationalbank.

• 04.11.2004: Prof. André Langaney
Professor der Biologie an der Wissenschaftlichen Fakultät der Univer-
sität Genf und am Museum (Paris). Nous sommes tous des OGM !

• 20.11.2007: Georges Pfruender, Direktor, Kunsthoch-
schule Wallis.
Anticipated nostalgia, une école d’Art se met à la recherche.

• 12.11.2009: Prof. Marc Germond, Fondation FABER,
Lausanne 
Stérilité, l’espèce humaine en danger ?
Le point sur les facteurs environnementaux.
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